
1G beschreibt die Herausforderungen, Proı1akonıe und Ökonomie und Chancen des Sozlalstaats In Uuropa,
Christoph Sigrist (Hg.) emnnlier die Kriterien des eitrags der Kirche IM
ı1akonıe und Okonomie auf e1nNe sich en  1cCkelInde europäische
Orientierungen Im Europa des Wandels Sozilalkultur Uund ze1ig Handlungs Uund Urgani-
eiträge / heologie, und Kirche, sationsmöglichkeiten der Kirche ATl
Zürich Theologischer Verlag Zürich/SEK-FEPS 2006 /wei weltere eiträge tutzen sich aul die
Y D., 209 Seıten, Fur-D 15,80 a Fur-A 16,30 , chr 25,- (‚eschichte des ertums und die hiblischen lex:

Anne Jensen dUus Taz zeichne nach, WI1e rel:Auch Kirchen und diakonische Einrichtungen
SINd SC hetroffen VOIN der Yıse und cheen inr ermögen dliakonischen Werken
VO  3 Rollenwechsel des Sozlalstaats NVer- widmeten, ohne eswegen die Verfügung darü:

Der dUus der Hand geben, und welche S1eMe1A11C werden s1e mit der nach dem
(Geld konfrontiert: Geld, AÄAs da ISt oder fe. das In der iIrühen Kirche en In e1ner

esucht Uund efunden, espart und ausgegeben kraftvollen Interpretation der Diblischen exie
werden 11US$SS N 1ese In der Kirche Über das (eld In den kEvangelien, der Apostelge
zwangsläufi 21N aradoxX oder e1N Die SCNICHTE und den riefen ze1g Matthias Konradt
eiträge des vorliegendenSazeigen duS Bern anderem, dass Man NIC unbe-
1M Gegenteil, dass das ema (Geld allen Zeli: Se1IN SallZCS ermögen gebe mMusste,
ten das Adlakonische Handeln mitbestimmt hat. esus nachzufolge |)ie exite wollen VOT der

Iheodor Strom Aus Heidelberg 0 Versuchung ATNCH, irdischen eiıchtum als 5
zunachs e1ınen Uumfassenden Überblick: Welche bensgarantie betrachten |)ie Güter des L

nat die l1akon1e INn Europa hneute? In 1: Dens Sind den enschen VON Ol egeben,
e  Z VON wirtschaitlichen FEinbrüchen und I11d$S- Not überwinden, anders gesagt Tür jakon!
SIven Notlagen Hedrohten Europa aben Kirchen sche /Zwecke [)ie VON (Geld und Be
und Yısten den Auftrag, die Versöhnung S1tZ 1St kein Lebensziel (‚eld und igentum ha

Den keinen Wert sich, OnNndern SINd dUusSs-[ördern, und 1aKonl1e 1St e1n wichtiger DE
avon Im zweiıten Beitrag untersucht LeO Kar ScChHEeBlCc ittel SA en und nach (‚ottes
TeTr dus Freiburg/Schweiz nNsbesondere die Fra: Willen ZU en ert.
C nach den Werten Ist Solidaritä noch möglich Te1edie sich auf die Konsequenzen
In e1Ner Gesellschaft mit e1ıner 1e VOIN Ein dieser EiNsichten [Ür die diakonischen er
stellungen grundlegenden Problemfieldern konzentrieren, runden den Band aD |Jer Beitrag
wWwI1e 7B e1N1ie Z  3 uizid, Paarbeziehungen, der Kommunitäten OTIS Kellerhals dUuSs Rie
Gentechni 1er 1st festzustellen, dass viele In hen), das Management In der 1akon1e TE
e1ner Beobachterposition Dleiben und die vVe Jäger, Bielefeld) und die ethischen, ekklesiologi
Solidaritä anderen und dem Staäat überlassen schen und ökonomischen Herausforderungen
1aKon1€e 1Im Spannungsfeld VON Wirtschaft Uund diakonischer e1 In der chweiz (Christoph
Okumene MUSS eswegen dennoch NIC In Stückelberger, Bern) In diesen verschiedenen
valitäten hängen bleiben, vielmenr zeig! der Au: Bezügen werden Denkanstöße ZUrT der
LOT mMI1t sieben Ihesen, dass Kooperation möglich ÖOkonomie In der 1akonı1e egeben

Der/die eserIn ekommt also e1nNne Si1titati:1St. olfgang Lienemann dUus Bern befasst sSich
mit der ukunfit des Sozialstaats dUus CNrıisilıcher onsbeschreibung VON Diakonie und Sozialstaat
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INn uropa, dann einen nNistorischen ückbezug ler Jugendlicher In das (Vereins-)Leben Ort:
auf die des (Geldes In der Alten Kirche und SO 1Sst S sehr erireuic dass die vorliegende Pub

ikation diesen bisher unterbelichteten ereichSCANNHELNC 1n Welse auf praktische Konsequen-
Ze1l nNier und eute; die ausführliche und sach: oründlic In den Cnımm

gerechte eiflex1ion gibt erständnishilfen, Der leil 1ST den strukturellen Ent:

wicklungen gewldme und beschäftigt sich mıitsich In e1ner lakon1e engagieren, die

eIc entischleden modern und 1D11SC. der orundlegenden age nach dem ländlichen
kert 1St. )as Buch 1st mManchma anspruchsvoll, Raum überhaupt, den demographischen Ent:
aber Immer spannend; S estar und MOUvIer wicklungen, dem Wandel In Agrar- und Wirt:
HEL, In einer sich wandelnden elt agieren schaftsstrukturen SOWI1E der amı verbundenen
In dem Geist und MI1t dem eist, der SCANON die Regionalentwicklung. 1 WITrd euMulc C
ersten Diakone antrieb avon letztlich MaC WI1eel das kinbeziehen und
diejenigen eLWaSsS, die sich Alakonisches Han: Beteiligen Jugendlicher In 1ese Gestaltungspro:
deln ichtet. 1St. eispie. der Jugendarbeit Wwird auch

Anne alder Pfyffer, ern die rage nach der Verortung VON Kirche In der
neutigen (‚esellschaft und In der Eentwicklung
des Iändlichen Raumes besonders eutlich

Jugend auf dem Land Der Zzweıte Teilmesich sodann den DIO-

oraphischen spekte jJugendlicher Lebenswel:
oachım Faulde/Birgit Hoyer/Elmar ten, INn Schlagworten sel]len die wichtigsten Ihe
Schäfer (Hg.) [NEelN genNannt individualisierte L ebensläu und

Jugendarbeit in landlıchen egionen Jurale Lebenswelten, eiıner g
Entwicklungen, onzepte und Perspektiven schlechtsbezogenen ]dentität, Jugend 1M
Weinheim/München: uventa Verlag 2006 Land-Vergleich und die religiöse Sozialisation IM
orosch., 258 Seıten, Fur-D Dorft. Der dritte Teil bringt anschließen kOon:

zeptionelle el  een [Ür dieel IM ländlichenDie gesellschaftlichen Entwicklungen der etz
ten zeichnen sich INn der Jugendarbeit mıit RKaum. Die Beiträge efassen sich mMIt der ildung
Desonderer chärfe aD enig Beachtung gC für Nachhaltigkeit, der SOzialraumorientierung,
chenkt wurde In diesem /Zusammenhang Disher dem (‚ender Mainstreaming, dem bürgerschaft:
edoch denZ1Herausforderungen des lichen Engagement und der Partizipation.
ländlichen Raumes, der In sich e1ne ungeheure |)ie Praxisbeispiele des vlierten
1e unterschiedlicher und gegensätzliche Teiles hleten dann e1nNe anregende Vorstellung
Voraussetzungen vereint Man enke 1Ur die erprobter ojekte, die gleichzeitig die isheri
Zuzugsgebiete IM Umfeld der Großstädte e1nNer: Zzen Ausführunge des Buches auf gelungene
SE1ITS oder die Abwanderungsgebiete e{IWwa 1m e1se illustrieren und konkretisieren Im ab
(Osten Deutschlands andererseilts Selbst Deim schließend: üUniten Teil plädieren die Autorin:
UC  gen Hinschauen werden die besonderen el TÜr lIändliche Jugendarbeit als eur Tür e1N

Herausforderungen TÜrJu.euulc die nachhaltiges (‚emeinwesen In zehn ProgTam
osroßen Distanzen, die oft mit Ver: maüuschen I hesen skiz7zieren S1e, WIEe Jugendar-
kehrsmittelnTmühsam Ooder al NIC zurück: Deit UrCcC die Befähigung enschen
gelegt werden können, oOder die Einbindung VIE: Partizipation Z Entwicklung des ländlichen
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